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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1881 Altdorf III : SV Hohenstadt 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

TV 1881 Altdorf III stockt Punktekonto gegen SV Hohenstadt 
auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV 1881 Altdorf III am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 9:6 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war allen voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des
Heimteams setzte Joachim Pfeifer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Klaus
Wagner nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Franz / Übelmesser beim
3:0 von Strohmaier / Groha. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Wagner / Pfeifer das Spiel gegen
Gottschalk / Gottschalk noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Fünf Sätze beharkten sich Bögner /
Troll und Kahabka / Höckel, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Klaus Wagner gewann am
Nachbartisch hingegen sein Spiel gegen Carsten Strohmaier anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Günter Gottschalk konnte Leopold Franz anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jannis
Bögner beim 11:5, 8:11, 11:7, 11:6 gegen Johannes Kahabka doch überlegen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Start in die Partie hätte für Erich Übelmesser besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Timo Gottschalk
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 11:4,
11:7, 11:3 gegen Helga Groha fand Konrad Troll von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Es war ein langes Spiel, bis Joachim Pfeifer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniel Höckel
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Zwischenzeitlich konnte Klaus Wagner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das
Spiel gegen Günter Gottschalk, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
klar mit 1:3. Mit diesem Sieg hat Gottschalk nun 14 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 5 Einzel verlor. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Leopold Franz und
Carsten Strohmaier, die Leopold Franz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Jannis Bögner danach gegen Timo Gottschalk. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Erich Übelmesser gegen Johannes Kahabka durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Konrad Troll eine Niederlage in vier Sätzen gegen Daniel Höckel kassierte. Joachim Pfeifer hatte
gegen Helga Groha, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:3, 11:7, 11:4 wiederum wenig
Schwierigkeiten. Damit war der 9. Punkt für den TV 1881 Altdorf III im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TV 1881 Altdorf III in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.02.2023 gegen den TSV
Winkelhaid III bevor. Für den SV Hohenstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
Neunkirchen-Speikern-Rollhofen am 10.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 4:18 geht.

 Statistik:
 TV 1881 Altdorf III

Doppel: Franz / Übelmesser 1:0, Wagner / Pfeifer 0:1, Bögner / Troll 0:1 
Einzel: K. Wagner 1:1, L. Franz 1:1, J. Bögner 2:0, E. Übelmesser 2:0, K. Troll 1:1, J. Pfeifer 1:1 

 SV Hohenstadt
Doppel: Gottschalk / Gottschalk 1:0, Strohmaier / Groha 0:1, Kahabka / Höckel 1:0 
Einzel: G. Gottschalk 2:0, C. Strohmaier 0:2, T. Gottschalk 0:2, J. Kahabka 0:2, D. Höckel 2:0, H.
Groha 0:2


